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N i e d e r s c h r i f t 
 

über die öffentliche Sitzung des Ortsgemeinderates 

 

 M a s t e r s h a u s e n  
 

am Dienstag, den 04. November 2014 

 

in der Bürgerhalle Mastershausen 

 

 

Beginn:  19.00 Uhr 

Ende:  21:20 Uhr 

Stimmberechtigt: 

 
Ortsbürgermeister Jürgen Schneiders als Vorsitzender 

 

die Ortsgemeinderatsmitglieder: 

Name anwesend fehlt (entschuldigt) 

Christ, Toni X 

Etges, Peter X 

Holl, Elisabeth  X (ab TOP 5 ö.T.) 

Liesenfeld, Frank X 

Rockenbach, Birgit X (außer TOP 5 n.ö.T.) 

Schäfer, Harald X 

Scheer, Michael  X 

Haberkamp, Elke Solweig  X 

Span, Marco X 

Steffen, Matthias X 

Thomas, Karl X 

Wust, Gerhard X 
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Tagesordnung: 
 

A.Öffentlicher Teil 
 

Der Vorsitzende beantragt die Aufnahme eines zusätzlichen Tagesordnungspunktes für den 

n.Ö.T. (Antrag auf Zuschuss aus dem Vitalisierungsprogramm). 

Ratsmitglied T. Christ regt an, den TOP 3 (Aufwandsentschädigung Ruhewald) aus dem Ö.T 

in den n.Ö.T zu übernehmen. 

Der Rat stimmt beiden Punkten zu. 

 

1. Genehmigung der Niederschrift vom 08.10.2014 -öffentlicher Teil-   - Anlage- 

Gegen die Niederschrift wird kein Einwand erhoben. Sie gilt daher als genehmigt. 

Beschluss:   - einstimmig - 

 

2. Friedhofsangelegenheiten 

Der Bauausschuss hat sich im Vorfeld dieser Ratssitzung zu einem Ortstermin auf dem Fried-

hof getroffen und dabei verschiedene Handlungsbedarfe festgestellt:  

• Rückschnitt der Hecke neben dem Grab "Becher" 

• Das nahezu leere Gräberfeld links vom Weg soll mit Rasen eingesät werden 

• Die Wege zu den beiden Einzelgrabfeldern, die z.Zt. bzw. künftig belegt werden, sol-

len an ihrem Randbereich (also außen an der Hecke) durch Bodenplatten miteinander 

verbunden werden. 

• Vor dem Urnengrabfeld soll die Böschung begradigt und mit Rasen eingesät werden. 

• Die vor dem Friedhofsgelände aufgestellten Container für Altglas und -kleider sollen 

künftig auf dem Bauhofgelände postiert werden. 

 

3. Unterstützung der Masdascha Flüchtlingshilfe 

Der Vorsitzende informiert den Rat darüber, dass die Ortsgemeinde der Flüchtlingshilfe einen 

Betrag von 300 € als "Startkapital" zur Verfügung gestellt hat. 

 

4. Neuaufstellung des Regionalen Raumordnungsplanes Mittelrhein-Westerwald; Stel-

lungnahme der Gemeinde 

Der Vorsitzende hat den Ratsmitgliedern im Vorfeld der Ratssitzung eine Stellungnahme der 

VG Kastellaun zum Entwurf des reg. Raumordnungsplans zur Verfügung gestellt. Die wesent-

lichen Punkte darin sind: 

1. Regelungen im Bezug auf Windenergienutzung 

2. Entwicklung der Städte und Gemeinden 

3. Stadt- und Dorferneuerung, Denkmalpflege 

4. Freizeit, Erholung und Tourismus 

5. Infrastruktur 

6. Erneuerbare Energien 

Der Rat diskutiert über die einzelnen Punkte.  

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag, dem Vorschlag der VG mit Ausnahme des Punktes 4 zuzu-

stimmen.  

Beschluss:   - einstimmig - 
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5. Verschiedenes 

1 Landverpachtung 

Die letzte Verpachtung fand ca. 4 Monate vor der tatsächlichen Übernahme statt. Nach 

Rücksprache mit den Landwirten ist diese Vorlauffrist auch für die in 2015 stattfin-

dende Verpachtung ausreichend. 

 

Anmerkungen/Fragen der Ratsmitglieder: 

1 M. Steffen (Umfang der Planung nächster Bauabschnitt im Neubaugebiet) 

In der Vergangenheit war darüber diskutiert worden, in den nächsten Bauabschnitt ggf. 

auch die Fläche zwischen den Häusern Liesenfeld und Hein-Span einzubeziehen. 

Wahrscheinlich würde dies eine Änderung des B-Planes bedeuten, was mit höheren 

Kosten und einer länger andauernden Umplanungsphase einhergehen würde. Derzeit 

wird dies in der Bauabteilung der VG geprüft. 

2 E.Holl fragt nach Nahwärmeversorgung) 

Derzeit gibt es keine grundlegenden Neuigkeiten. Die Gemeinde wartet auf die Ant-

wort der VGV bzgl. der Anfrage nach der wirtschaftlichsten Betriebsform. 

Der Vorsitzende wird das Thema kurzfristig bei Herrn Verbandsbürgermeister Keimer 

ansprechen und dabei auch eine Frist für die Beantwortung der Anfrage setzen. 
 

 




